
Berechnung der durchschnittlichen jährlichen Wachstumsraten mittels des geometrischen Mittels. Basis der Berechnung sind Über-
tragungen zwischen unabhängigen Unternehmen. Um die Wachstumsrate robuster gegen Ausreißerwerte zu Beginn und Ende des Zeit-
raums zu machen, wurde als Start- und Endwert jeweils der Durchschnitt der Patentübertragungen aus zwei Jahren gebildet, d. h.  
der Mittelwert aus den Jahren 2000 und 2001 und der Mittelwert aus den Jahren 2019 und 2020. Abgrenzung der Technologiefelder 
nach Schmoch (2008). Mikro- und Nanotechnologie: keine Angabe wegen sehr geringer Anzahl an Übertragungen.
Quelle: Orbis IP. Berechnungen des ZEW in Peters et al. (2023a).
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Abb. B 2-6 Durchschnittliche jährliche Wachstumsraten der Übertragungen von 
am Europäischen Patentamt angemeldeten Patenten nach Technologiefeldern 
2000/2001 - 2019/2020 in Prozent
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